
Anzeigelàtt 
für die Erzdiözese Frei bur g. 

16« Donnerstags den 10. Oktober 1901. 

Die Trennung des Zinkens „Poche" v o m P f a r r v e r b a n d e mit P r i n z b a ch und dessen 

Einpfarrungnach Reichen dach, Dekanats Lahr, betreffend. 

Nr. 10627. Nachdem Seine Königliche Hoheit der Großherzog mit Allerhöchsten Staatsministerialentschließung 

ä. d. Karlsruhe den 18. September l. I. Nr. 673 hierzu die Genehmigung ertheilt hat, trennen wir andurch die 

Katholiken des Zinkens Poche, Gemarkung Reichenbach bei Lahr, definitiv vom Pfarrverbande Prinzbach und vereinigen 

sie für alle Zukunft mit dem Pfarrverbande Reichenbach bei Lahr. 

Fr ei bürg, den 3. Oktober 1901. 

Erzbischöfliches Ordinariat. 

Pfründe ausschreiben. 

Nachstehende Pfründen werden anmit zur Bewerbung ausgeschrieben: 

L 

Grüningen, Dekanats Billingen, mit einem Einkommen von 1244 Jk. außer 120 Jk 56 4 für Abhaltung von 

124 gestifteten Jahrtagen und außer 29 Jk 95 4 für besondere kirchliche Rerrichtungen. 

Hollenheim, Dekanats Philippsburg, mit einem ungefähren Einkommen von 3670 A'außer 100 Jk 79 4 

für Abhaltung von 77 gestifteten Jahrtagen und mit der Verpflichtung, einen Vikar zu unterhalten und 

zu salarieren. 

Oberachern, Dekanats Ottersweier, mit einem Einkommen von 1664 Jk außer 233 Ä 48 4 für Abhaltung 

von 214 gestifteten Jahrtagen, worunter 23 Jahrtage mit 27 Jk Gebühren als auf der Pfarrei 

ruhend enthalten sind, und außer 222 Jk. 14 4 für besondere kirchliche Verrichtungen. 

Rast, Dekanats Meßkirch, mit einem Einkommen von 1992 Jk außer 41 Jk 39 4 für Abhaltung von 39 

gestifteten Jahrtagen und 10 Jk 43 4 für besondere kirchliche Verrichtungen. Außer den genannten 

Jahrtagen hat der Pfarrgeistliche monatlich eine hl. Messe für die Mitglieder der St. Othmars- 

bruderschaft zu lesen, wofür ihm der Genuß eines 10 ar 03 qm großen Gartens zusteht. 

Urnau, Dekanats Linz g au, wiederholt, mit einem Einkommen von 1706 Jk außer 22 Jk 64 4 für Abhaltung 

von 24 gestifteten Jahrtagen, wovon 3 Jahrtage mit 8 Jk 86 4 auf der Pfründe selbst ruhen. 

Weiler, Dekanats Hegau, mit einem Einkommen von 1349 Jk außer 166 Jk 56 4 für Abhaltung von 190 

gestifteten Jahrtagen, wovon 75 Jk 52 4 auf 109 auf der Pfründe selbst ruhende Jahrtage entfallen, 

und außer 16 Jk 38 4 für besondere kirchliche Verrichtungen. 
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------ KÄS 
des Pfarrwaldes dem Grundstocksvermögen der Pfarrei zugeschlagen werde. 

Kultus und Unterrichtes einzureichen. 

“Sissss 
wib 4 "'eigen 3W an tilgen. 

"SMEMMM 
&ÜW 5ea#t bei fünfti9e #ner ein ßonorai bon,a#d, 300 

zaSESSSESaSSSEE 
be8 ^111^8 nnb einanIel^^en. 

III. 

“ ""MN^W-WWMß 
zu tilgen. 

""8ZZMMMW 
Karlsruhe. Stadtpfarrei Unferer Liede» Fra». Dekanats «NU.,.», mit «>°m »— - «*• 1900 * 

-— ‘•'•Ä’Ä : SÎÎEJÂÏÜÂ * "' " 
„ÄÄt^ÄÄÄ» 
Herrn Erzbischof zu richten. 
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Pfründebesetzungen. 

Seine Excellenz der Hochwürdigste Herr Erzbischof haben die Pfarrei Sasbachw alden, Dekanats Otters- 
weier, dem bisherigen Pfarrer August Matt in Kürzell verliehen und hat derselbe am 18. August l.I. die kanonische 
Institution erhalten. 

Seme ^^[#6 bet S)ut#u#gße @to#e#g haben auB bet gahl bet born Dtbinatiaie 
vorgeschlagenen drei Bewerber den bisherigen Pfarrer Franz Götz in Herbolzheim, Dekanats Mosbach, auf die Pfarrei 
Neudenau, Dekanats Mosbach, designiert und hat derselbe am 10. September l. I. die kanonische Institution 
erhalten. 

^em bon Seines But#ud)t bem Wen % (Egon gugürftenberg auf biedertet SBcOterbingen, ÄefauatB 
Villingen, präsentierten bisherigen Pfarrer Eduard Gissinger in Röhrenbach wurde am 24. September l. I. die 
kanonische Institution ertheilt. 

Seine %ceKen& bet Mbmrbigße ßeit@r&bif4Df haben ^6^161 Renten, 3)etanatB Sinagan, bem biBhetigen 
Benefiziumsverweser Josef Hermann Lohr in Philippsburg verliehen und hat derselbe am 26. September l. I. 
die kanonische Institution erhalten. 

Resignationen. 

Seine %ceüen& bet $ett Wif# #en bie Resignation beB ^attetB Riattin $)ODB auf bie 
Pfarrei Bühl, Dekanats Offenburg, cum reservatione pensionis unter dem 10. September l. I. angenommen. 

Seine Excellenz der Hochwürdigste Herr Erzbischof haben die Resignation des Stadtpfarrers Karl Jung auf die 
Pfarrei Kehl, Dekanats Offenburg, cum reservatione pensionis unter dem 10. September l. I. angenommen. 

Seine %ceKen& bet Mmütbigfte ßett @t&#M haben bie Äefigmtion beB SßfattetB 3ßilhe(m 0en@ auf bie 
Pfarrei Ueberlingen a. R., Dekanats Hegau, cum reservatione pensionis unter dem 10. September l. I. 
angenommen. 

Seine %ceKen& bet $b#)ürbtgfte $ett e^bif^^Dfhaben bie Resignation beB #1^3 SMbett $#ne auf bie 
Pfarrei Rosenberg, Dekanats Buchen, cum reservatione pensionis unter dem 12. September l. I. angenommen. 

Ernennungen. 

Vom venerablen Landkapitel Weinheim wurde Pfarrer P e t e r S ch ä f e r in Schriesheim zum Dekan gewählt. 
Derselbe erhielt unter dem 29. September l. I. die kirchenobrigkeitliche Bestätigung. 

Bom venerablen Landkapitel Heidelberg wurde Pfarrer Karl Lang in Ilvesheim zum D efinitor gewählt. 
Derselbe erhielt unter dem 3. Oktober l. I. die kirchenobrigkeitliche Bestätigung. 

Versetzungen. 

29. Slug#: 8tan& Mam, Rifat in WWenüeier, alB ißfattbetmefet bafeibft. 
4. Se^tembet: Stefan Äßaibei, Rifat in Ritthhofen, i. g. @. an bie St. StefanBpfartei in ßatIBtnhe. 
4. „ Max Stifel, Vikar in Zell a. H., unter Zurücknahme seiner Anweisung nach Langenbrücken als 

Vikar nach Kirchhofen. 
4. „ August Dietrich, Vikar in Offenburg, i. g. E. an die St. Stefanspfarrrei in Karlsruhe. 
4. , ßatl iBagnet, Rifat in Renftabt, i. g. @. an bie mtatie @u Unserer Sieben grau in ß a r [ B i u h e. 
4. „ Franz Dischinger, Vikar in Petersthal, i. g. E. nach Neustadt. 
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4. September: Andreas Schneider, Vikar in Weingarten, Dekanats Offenburg, i. g. E. nach Emmendingen. 
4. n Georg Duffel, Vikar in Herbolzheim, Dekanats Mosbach, i. g. E. nach N eudenau. 
4. 'n Otto Banmann, Pfarrverweser in Neudenau, i. g. E. nach Herbolzheim, Dekanats Mosbach. 
4. " Richard Kienzler, Pfarrverweser in Beuren, Dekanats Linzgau, i. g. E. nach Röhrenbach. 
6. September: Martin Winterhalder, Vikar in Kippenheim, als Pfarrverweser daselbst. 
6. „ Lorenz Haberkorn, Vikar in Endingen, i. g. E. nach Wieden. 
7. September: Wilhelm Map erh öfer, Pfarrverweser in Gisfigheim, i. g. E. nach Hettingenb euern. 
7. " August Heinrich Stumpf, Vikar an der St. Stefanspfarrei in Karlsruhe, als Pfarrkurat an 

die neuerrichtete Kuratie ad St. Bernardum d aselbst. 
7. „ Sebastian Geiger, Vikar in Königshofen, i. g. E. nach Klepsau. 
7. „ Friedrich Fuggis, Vikar in Michelbach, i. g. E. nach Königshofen. 
7. n Heinrich Künzler, Vikar in Wehr, als Kaplaneiverweser nach P hilippsbürg. 
7. " Karl Stritt, Vikar in Rippoldsau, i. g. E. nach Wehr. 
7. n Sebastian Kurz, Vikar an der Pfarrkuratie zu Unserer Lieben Frau in Karlsruhe, i. g. E. nach 

Mosbach. 
7. , 0ernparbÄromer, Bifar in Watt, i. g. @. an bie Bfarrfuratie gn Unserer Sieben ßrau m 

Karlruhe. 
7. „ Johann Schwall, Vikar in Kirrlach, i. g. E. nach Rastatt. 

11. September: ßarl Gpinger, Oberstabttaplaneibermeier in ##^04, at& Biarrbermefer nacp empfingen. 
11. ^ Seo Sanier, biëper beuilanbt, al8 Oberstabtfapianeibermeier na^^ ^aigeI^o^^. 
11. ” Johann Rep. Steinhart, Pfarrverweser in Hart, i. g. E. nach Weildorf, Dekanats Haigerloch. 
12. September: ßaI^9lbD^f^iIb, Bifar in Sapr, ai& Bî^bermefer natp ßepl. 
12. , SRa; Wofer, Bifar in Breiiadp, i. g. ®. an bie Obere Stabtpfarrei in mtannpeirn. 
12. „ Engelbert Kaiser, Pfarrverweser in Eichsel, i. g. E. nach Güttingen. 
12. „ 9tbam ^atbig, rejign. Stabtpfarrer bonßartëru^e, atg Bf^rbermefer nad) Bnpl, 3)efanat& 

Offenburg. 
12. , %^Di0ß^)^^,marinDben^eim, i. g. m^^2a^tgenbrü(fen. 
12. „ Albert Nikolaus, Pfarrverweser in Rohrbach, Dekanats Heidelberg, i. g. E. nach Odenheim. 
12 ' I ^ofef Bn#maiei, Bifar ln 0#ert#,i.g.e.na^^%Ba^bDrf. 
12. , ^ar Benno Sdjmibt, Bi(ar in aßitbW, SDefanatB %^tb8^nt, i. g. nacp Büptertönt. 
12. Albert Dufner, Pfarrverweser in Wolterdingen, i. g. E. nach Döggingen. 
13. September :Beinparb%Berme8, Bis ar in ßepl, afg Biarrbermefer nacp B o 1 e n b e r g. 
23. September : Anton Hämmerle, Pfarrer in Bohlingen, erhält die Mitverwaltung der Pfarrei U e b e r l i n g e n a. R. 

Sterbefälle. 

27. August: Valentin Schlotter, Pfarrer von Melchingen mit Absenz, gestorben in Hechingen. 
18. September : Vitalis Kleck, Pfarrer in Dettlingen. 
25. „ Josef Kuhmann, Pfarrer in Rielasingen. 

E. I. P. 

Organist en bien st-Besetzungen. 

Als Organisten wurden von dem Erzbischöflichen Ordinariate bestätigt: 

23. Btai: ßarl Entier at§ Organist an bei #rrfird)e &u Zimmern, WanatB Sanba. 
7. August: Hanptlehrer Otto Willax in Wagenschwend und Ferdinand Kappes in Balsbach als Organisten an ur 

Filialkirche zu Wagenfchwend. 

Verantwortliche Redaktion: Erzb. Kanzlei. 3)iac( bei 3. Dilaei'iW Bwbbnukiei m @ieibma. 


